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Herren, Kreisliga A, Gr. 1

TTC Ebingen : TTC Benzingen II 
Samstag, 09.03.2024, 17:00 Uhr

Spieltag 13 für den TTC Ebingen: TTC Ebingen und TTC 
Benzingen II trennen sich unentschieden

Das war kaum zu fassen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 34:28 Sätzen trennten sich die Spieler des
TTC Benzingen II beim Auswärtsspiel in der Herren, Kreisliga A, Gr. 1 am Samstagnachmittag vom
TTC Ebingen. Rund 190 Minuten dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Ott / Zirn das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Gekämpft bis zum Schluss hatten Ott / Zirn im Match gegen Stoll / Krug. Jedoch
mussten sie trotzdem ein 2:3 unterschreiben. In vier Sätzen verloren danach Metzger / Kirschner
ihre Partie gegen Kawetzki / Failer. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Neuburger /
Merkt die Begegnung mit 1:3 gegen Karahan / Maier abgaben und eine Niederlage kassierten. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Thomas Ott
hatte derweil seinen Gegner Holger Stoll beim ungefährdeten Sieg in drei Sätzen insgesamt im Griff,
so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Das
war ein souveräner Sieg. Einen Zähler für die Gäste musste Mario Zirn wenig später bei der 1:3-
Niederlage gegen Uwe Kawetzki in der auf Basis der TTR-Werte im Vorfeld recht ausgeglichen
eingestuften Partie hinnehmen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
1:4 an den Tisch. Wenig Chancen ließ indes Walter Metzger bei seinem Sieg in drei Sätzen seinem
Gegner Mike Krug. Da gab es nichts zu rütteln. Beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen
gegen Gülhan Karahan zeigte Bernd Kirschner seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Bevor sich
dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 3:4. Den
Sieg von Tim Maier konnte Roland Neuburger im folgenden Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit
ging dieser Zähler an das Gästeteam. Nicht ganz mithalten konnte Ricardo Merkt, beim 1:3 gegen
Florian Failer, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 3:6. Thomas Ott hatte danach gegen Uwe Kawetzki beim 11:5, 11:8, 11:7 keine
Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Mario Zirn
kam mit der Spielweise von Holger Stoll am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich
einen Satz verloren geben. Die Partie, in die er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war,
endete mit einem 3:1-Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 8:7 (Zirn) und 2:15 (Stoll). Walter Metzger kam mit der Spielweise von Gülhan
Karahan am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch den
Ausgang dieses Einzels hat Karahan nun 2 Siege und 9 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle
Saison stehen. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:6. Gekämpft bis zum
Schluss hatte danach Bernd Kirschner in der Partie gegen Mike Krug. Jedoch musste er trotzdem
ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Durch das
Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Kirschner nun bei 6:11, während Krug bislang 3
Siege und 9 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Roland
Neuburger eine Niederlage in vier Sätzen gegen Florian Failer kassierte. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Ricardo Merkt Tim Maier in fünf Sätzen. Bevor sich die beiden
Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
umkämpften Punktspiels im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ott /
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Zirn hatten anschließend ihre Gegner Kawetzki / Failer beim klaren 11:8, 11:5, 12:10 insgesamt im
Griff. Dieser Doppelerfolg rettete das Unentschieden ins Ziel.

Durch dieses Unentschieden hat der TTC Ebingen in der Saison nun 4 Saison-Siege, 4 Niederlagen
bei 5 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 16.03.2024 gegen den FC
Mittelbiberach II an. Für den TTC Benzingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen die TTG
Sigmaringen/Laiz II am 16.03.2024 an, in das es mit einem Punkteverhältnis von 3:23 geht.

 Statistik:
 TTC Ebingen

Doppel: Ott / Zirn 1:1, Metzger / Kirschner 0:1, Neuburger / Merkt 0:1 
Einzel: T. Ott 2:0, M. Zirn 1:1, W. Metzger 2:0, B. Kirschner 1:1, R. Neuburger 0:2, R. Merkt 1:1 

 TTC Benzingen II
Doppel: Kawetzki / Failer 1:1, Stoll / Krug 1:0, Karahan / Maier 1:0 
Einzel: U. Kawetzki 1:1, H. Stoll 0:2, G. Karahan 0:2, M. Krug 1:1, F. Failer 2:0, T. Maier 1:1


